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Die OECD-Mitgliedsstaaten sind 
im November in Paris iibereinge- 
kommen, die Richtlinien für die 

Erprobung neuer Produkte der che- 
mischen Industrie, einschliel31ich 

der pharmazeutischen und kosmeti- 
schen Produktionen auf internatio- 
naler Basis zu standardisieren. Der 
Vorsitzende der Pariser Konferenz, 

der bisherige Staatssekretàr im 
kanadischen Umweltministerium, 

J. Blair Seaborn, sieht in der neuen 
Übereinkunft einen wichtigen 

Schritt auf dem Wege zu einer 
deutlichen Verbesserung weltweiter 
Bemühungen, bessere und umwelt- 

vertràglichere chemische Erzeug- 
nisse auf die Màrkte zu bringen.

James Blair Seaborn, am 18. Màrz 
1924 in Toronto geboren, gehorte 

nach dem Universitâtsstudium zwi- 
schen 1948 und 1970 dem kanadi­

schen AuGenministerium an, zu- 
letzt als Leiter der Fernostabtei- 

lung, und war bis Ende 1974 stell- 
vertretender Staatssekretàr fur Ver- 
braucherfragen im Bundesministe- 
rium fiir Verbraucher- und Kdrper- 

schaftsfragen. 
Seit dem 31. Dezember 1974 war 

er dann als Staatssekretàr fur 
Umweltschutzfragen zustàndig. Am 

3. Dezember 1982 wurde er von 
Premierminister Trudeau zum 

kanadischen Ko-Vorsitzenden der 
kanadisch-U.S.amerikanischen Ge- 

meinsamen Kommission (Inter­
national Joint Commission) beru- 

fen. Die IJC dient Washington und 
Ottawa als permanente Einrichtung 

zur Schlichtung und Diskussion 
strittiger bilateraler Fragen, bei 
denen momentan der Komplex 
Sàureregenbelastung durch die 

USA zu den herausragendsten The- 
men gehort.

Neue OECD-Richtlinien:

Gegen Gift 
und
Sdureregen
focus canada: Welche Auswirkun- 
gen, Mr. Seaborn, hat fiir Erzeuger 
chemischer Produkte, das, was auf 
der Pariser OECD-Konferenz iiber 
Umweltfragen diskutiert worden ist? 
Seaborn: Wir bewegen uns inner- 
halb der OECD-Lander Schritt fiir 
Schritt auf die Durchsetzung gemein- 
samer Regeln hin, die bei Produk- 
tionstests und der Vermarktung che­
mischer Erzeugnisse gelten werden. 
Nach einer gewissen Zeit werden wir 
uns auch der Frage der Standardisie- 
rung bereits vorhandener chemischer 
Produkte zuwenden. Und zwar mit 
doppelter Zielrichtung: erstens, um 
dafiir zu sorgen, dafi ausreichende 
Sicherheitsvorkehrungen zum Schütz 
der menschlichen Gesundheit und der 
Umwelt vorhanden sind. Zweitens, 
dafi wir, innerhalb des OECD-Ver- 
bundes, bei der Durchsetzung dieser 
angemessenen Sicherheitsmafinah- 
men von Land zu Land mit weitge- 
hend einheitlichen Ausgangspositio- 
nen an die Arbeit herangehen, so dafi 
keine unnôtigen Behinderungen des 
internationalen Handels auftreten.
So dafi also letztlich unsere jeweili- 
gen Regierungen ihren Biirgern die 
Versicherung geben kônnen, dafi sie

geschiitzt sind und so auch ihre 
Umwelt.
focus canada: Welche unmittel- 
baren und Udngerfristigen Auswirkun- 
gen hat dies fiir den Endverbraucher? 
Kann eine derartige Standardisie- 
rung, bei der die Versuchsergebnisse 
des einen Landes in anderen OECD- 
Staaten anerkannt werden, zu 
Kostensenkungen fiihren? Gehort en 
derartige Überlegungen zum Gegen- 
stand Ihrer Diskussionen in Paris? 
Seaborn: Wir konnten natiirlich 
innerhalb von gerade zweieinhalb Ta- 
gen nicht ins extreme Detail der Ver- 
suchstatigkeit in der chemischen 
Industrie einsteigen. Ich glaube aber, 
wir kônnen mit einiger Gewifiheit 
diese Zusicherung geben: dafi in dem 
Umfang, in dem es zu einer inter­
nationalen Annahme allgemeingiilti- 
ger Testverfahren und anfallender 
Testwerte kommt, wir durchaus eine 
Reduzierung der notwendigen Testver- 
suche und der Versuchsnachpriifver- 
fahren in den jeweiligen Landern 
erreichen werden.
Natiirlich werden wir dadurch eine 
absolute Kostenminderung erreichen 
- schliefilich sind Testversuche im 
chemischen Bereich eine extrem kost- 
spielige Angelegenheit. Und ich glau­
be, wir kônnen dem Verbraucher 
auch in zunehmendem Mafie dazu 
verhelfen, ein grôfieres Mafi an Ver- 
trauen gegeniiber jenen vielen chemi­
schen Produkten zu gewinnen, die in 
sein Leben treten. Sei es in Form von 
Pharmaka, von Pestiziden, oder was 
auch immer. Kurz, auf alien Gebieten 
also, wo wir die Durchfiihrung gewis- 
ser Produkttestverfahren als notwen- 
dig zur Erreichung der Marktwiirdig- 
keit und der Marktreife erachten.
Und natiirlich auch die Versicherung, 
dafi eine allgemein - innerhalb der 
OECD-Lander - akzeptierte Stan- 
dardisierung zu einer besseren Pro- 
duktqualitat fiihren wird. 
focus canada: Der gesamte Bereich 
der chemischen Industrien gehort zu 
den grofien Nachkriegs-Wachstums-
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